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► In diesem Jahr freuen wir uns besonders 
darüber, das 60-jährige Bestehen unseres 
Unternehmens zu feiern. Aus diesem Anlass 
blicken wir zurück auf die Firmengeschichte 
und erinnern uns an die Gründer.

Eingetragen und registriert wurde das Unterneh-
men erstmals zum 1. Januar 1956 als Doepke & Co. 

Die Gründerväter des Unternehmens waren 
Franz Doepke, zuständig für den kaufmänni-
schen Bereich, und Wilhelm Engels für Technik 
und Entwicklung.

Unser Standort
Der Firmensitz befand sich immer in der Stadt 
Norden, im Laufe der Jahre allerdings an ver-

schiedenen Standorten: Es dauerte eine Weile 
und einige Umzüge, bis das heutige Betriebs-
gelände im Gewerbegebiet Leegemoor bezogen 
wurde. Von 1956 bis 1963 wurde nahe des Norder 
Ortskerns in der Großen Mühlenstraße produ-
ziert. Dann zog die Firma um in eine ehemalige 
Schule im Ortsteil Süderneuland, wo sie bis 1970 
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Eine rundum gelungene Geschichte

►► weiter auf Seite 2

Fertigung früher und heute: Arbeitsplätze am ersten Standort Große Mühlenstraße (links), in der Schule Süderneuland (Mitte) und die aktuelle Elektronikfertigung in Norden

Der Lauf der Zeit: Diese Schalter spiegeln mehr als ein halbes Jahrhundert an Entwicklungs- und Designgeschichte wider
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ansässig blieb. Die folgen-
den sechs Jahre befand 
sich der Firmenstandort 
in der Doornkaatlohne, 
in der einst mit dem 
gleichnamigen Unterneh-
men das ökonomische Herz 
der Stadt schlug. Schließlich 
zog Doepke ein weiteres Mal 
um – an den heutigen Standort im 
Gewerbegebiet Leegemoor im Norder 
Süden. Auf den nun vorhandenen 10.000 m² 
ist viel Platz für neue Ideen und 
Entwicklungen.

Vertriebsgeschichte
Von Beginn an beschäf-
tigte sich die Firma mit 
der Entwicklung und 
Herstellung von Fehler-
stromschutzschaltern. 
Deren Vermarktung 
gestaltete sich in den ersten 
Jahren allerdings schwierig, 
da diese Geräte und deren Schutz 
noch wenig bekannt, geschweige denn 
vorgeschrieben waren. Bis dahin war es für 
die Herren Doepke und Engels im 
wahrsten Sinne des Wortes noch 
ein weiter Weg: Sie mussten so 
manchen Kunden persön-
lich besuchen, um FI-
Schutzschalter und deren 
Schutzfunktion zu erläu-
tern und das Bewusstsein 
für die Notwendigkeit 
dieser Geräte zu wecken.

Ende der 70er-Jahre übernah-
men Joachim Hagemann und 
Manfred Schmidt die Vertriebs- und 
Entwicklungsleitung, im Jahr 1995 dann 
gemeinsam die Unternehmensführung. Paral-
lel wuchs die Mitarbeiterzahl von zunächst 25 
auf heute 200 Personen an, die in Norden und 
in einer zweiten Fertigungstätte in Bickenriede 
(Thüringen) arbeiten. Hier werden unsere Lei-
tungsschutzschalter nebst Zubehör gefertigt. 

Im Jahr 2009 schied Joachim 
Hagemann aus der Unter-
nehmensführung aus, zwei 
Jahre später verabschiedete 
sich Manfred Schmidt 
aus der Geschäftsführung 

unseres Unternehmens. Seit 
diesem Zeitpunkt werden 

die Geschicke unseres Unter-
nehmens von Andreas Müller und 

Heinz Erhard Weeken geleitet.

Erfolgsrezept
In den vergangenen 60 Jahren 

schien für unser Unternehmen 
nicht immer die Sonne. So 

gab es durchaus schwie-
rige Zeiten, die Dank des 
starken Rückhalts der 
Mitarbeiter sowie einer 
visionären Unternehmens-

führung gemeinsam über-
wunden werden konnten.

Die hohe Produktqualität, auf die 
sich unsere Kunden verlassen kön-

nen, trägt zum heutigen Unternehmenserfolg 
bei. Diese Qualität gründet auf hoher 

Eigenfertigungstiefe. Abteilungen 
wie Entwicklung, Konstrukti-

on, Werkzeugbau, Stanzerei, 
Dreherei, Kunststoffsprit-
zerei, Auslöser- und 
Elektronikfertigung sowie 
Endmontage und -prüfung 
arbeiten Hand in Hand. 
Nicht zu vergessen die 

kaufmännischen und wer-
betechnischen Maßnahmen, 

die fast ausnahmslos hausintern 
durchgeführt werden.

Doepke international
Nicht nur auf dem nationalen, sondern auch auf 
dem internationalen Markt hat Doepke sich einen 
Namen als Experte für Differenzstromschutz-
technik gemacht. Dazu tragen erheblich die 
beiden Tochterfirmen in England und den Verei-

nigten Arabischen Emiraten mit ihren je ca. zehn 
Mitarbeitern bei. Die Niederlassung in Großbri-
tannien wurde Mitte der 70er-Jahre gegründet, 
die Dependance in Dubai zur Jahrtausendwende. 
Mittlerweile werden Doepke-Produkte in über 
40 Ländern vertrieben, die Tendenz ist steigend. 
Erhältlich sind sie natürlich weltweit.

Mit Blick auf den internationalen Markt werden 
Doepke-Veröffentlichungen zunehmend auch in 
spanischer Sprache produziert. Dies gilt bei-
spielsweise für unsere Datenblätter, aber auch die 
Internetseiten werden mehrsprachig gepflegt.

Unser Produktangebot
Die Angebotspalette umfasst heute Fehlerstrom-
schutzschalter, FI-/LS-Kombinationen, Leistungs
schalter mit Fehlerstromschutz, modulare 
Fehlerstromschutzgeräte, Differenzstromüberwa-
chungsgeräte, Leitungsschutzschalter, Lasttrenn-
schalter, Installationsrelais, Stromstoßschalter, 
Dämmerungs-, Schwimm- und Druckschalter. 
Abgerundet wird das Programm durch die beiden 
Gebäudesystemtechniken Dupline und SI.

▼▼ Fortsetzung von Seite 1: 
60 Jahre Doepke

Ob Logo, Humor, Reim oder QR-Code: Auch den Werbeanzeigen sieht man ihre Entstehungszeit an

» mobiler allstromsensitiver Fehlerstromschutz

» einfachste Anwendung

» hoher Temperaturbereich dank Heavy-Duty-Ausführung

Mit Sicherheit an erster Stelle:

 Protection Box

www.doepke.de

Doepke
Die Experten für Differenzstromschutztechnik
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▶ 	 In Zusammenhängen denken: Auch das passende Zubehör 

gehörte stets zum Doepke-Lieferprogramm
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Doepke unter anderem Namen
Unser Know-how ist gefragt: Neben den 
eigenen Produkten entwickelt und fertigt 
Doepke Geräte für weitere große Namen der 
Branche. Grund dafür ist einerseits natürlich 
unsere große Flexibilität: Gerade bei kleineren 
und mittleren Stückzahlen ist der Mittelstand 
generell eher in der Lage, seine Produktion 
auf Markterfordernisse anzupassen als die 
Branchenriesen. Sogar Einzelgeräte können 
bei uns produziert werden, da sich alle nötigen 
Zulieferketten im eigenen Hause befinden. 

Ein weiterer Grund für andere Hersteller, bei 
Doepke fertigen zu lassen: Hier wird seit Jahr-
zehnten kontinuierlich und kompetent an der 
Weiterentwicklung und Perfektion von Feh-
lerstromschutzgeräten gearbeitet, so dass das 
Know-how außerordentlich hoch ist. So gibt 
es einige leistungsstarke Doepke-Geräte, die 
im Markt ihresgleichen suchen. Im Bestreben, 
Mensch und Tier vor gefährlich hohen Span-
nungen zu schützen (seit langem ein Leitmotiv 
für die Firma), stellt Doepke seine Technik 
natürlich gern in den Dienst der Sache – auch 
unter anderem Namen.

Ausblick
Auf der soliden Basis seiner Geschichte, mit 
einer visionären Geschäftsführung und ausge-
stattet mit einem kompetenten und zuverlässi-
gen Mitarbeiterstamm blickt Doepke zuver-
sichtlich in die sicherlich interessante Zukunft.�

Neuheiten 2016:

»» Die Protection Box 

Die Protection Box ist ein tragbarer Vollgummiverteiler der 

Schutzklasse II. Das robuste schwarze Gehäuse trotzt Säuren 

und Laugen, ist unzerbrechlich und altert nicht. Außen 

liegende Metallteile bestehen aus Edelstahl – bestens gerüstet 

für die Bedingungen auf dem Bau.

»» Fehlerstromschutzschalter DFS 4 NA 

In vielen Fällen ist es sinnvoll oder sogar durch Normen bzw. 

Errichtungsbestimmungen vorgeschrieben, dass Stromkreise 

mit einer Not-Aus-Funktion ausgestattet werden. Der neue 

DFS 4 NA bietet eine solche Trenneinrichtung und den 

passenden Fehlerstromschutz in einem Gerät.

»» Fehlerstromschutzschalter Typ F 

Fehlerstromschutzschalter vom Typ F erfüllen alle 

Anforderungen an die herkömmlichen Schutzschaltgeräte 

des Typs A und erfassen zusätzlich Fehlerströme mit 

Mischfrequenzen, die von 50 Hz abweichen.

»» Fehlerstromschutzschalter DFS 4 B SK MI 

Der DFS 4 B SK MI schützt bestehende Anlagen, in welchen 

die vorgeschaltete Schutzmaßnahme unbekannt ist oder aus 

einem Fehlerstromschutzschalter des Typs A besteht.

»» Energiezähler DEZ 

Die Zähler erlauben die genaue Ermittlung der Energiekosten 

sowie die Erfassung des Verbrauchs von Einzelgeräten oder 

Anlagenteilen.

»» Dämmerungsschalter DASY TC 

Der neue Dasy TC von Doepke kombiniert den klassischen 

Dämmerungsschalter mit einer Schaltuhr, um die Beleuchtung 

individuell zu steuern. Mit der Zusatzfunktion TC (engl. „Time 

Control“) kann das Licht in bestimmten Zeiten abgeschaltet 

werden.
»» QR-Codes 

Doepkes Fehlerstromschutzschalter werden zukünftig 

mit einem aufgedruckten QR-Code ausgeliefert. Dieser 

führt direkt zur Produktseite im Internet. Hier sind neben 

detaillierten Informationen auch Bedienungsanleitung, 

Datenblatt, Maßzeichnungen und Prospektunterlagen 

abrufbar.

▶  3D-Visualisierung eines aktuellen Fehlerstromschutzschalters
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Doepke
Schaltgeräte GmbH

Stellmacherstraße 11 
26506 Norden

Telefon: 	 +49 4931 1806-0 
Telefax: 	 +49 4931 1806-101 
E-Mail: 	 info@doepke.de 
	 www.doepke.de

Middle East Electricity, 
Dubai

01. - 03.03.
Stand S2E14,  

German Pavilion

Light + Building, Frankfurt
13. - 18.03.

Halle 8.0, Stand C 51

Kein Akt der Freundlichkeit,

wie klein auch immer,

ist ganz vergebens.

Aesop

2016: Jahr der Jubilare

Auch in diesem Jahr blicken viele 
unserer Mitarbeiter auf eine lange 
Betriebszugehörigkeit zurück. Bei 
etlichen davon handelt es sich sogar 
um ein rundes Jubiläum:

10 Jahre: � 
Gitta Dirks, Brigitte Janssen, Gerda 
Schuster, Sarah Wolthoff

25 Jahre: � 
Wilhelm Aden, Sonja Alrichs-
Groon, Elke Bents-de Groot, Hans-
Martin Bogena, Helga Dringenberg, 
Thea Flessner, Heiko de Groot, 
Frerich Heyen, Wolfgang Hoppen, 
Renate Hugen, Helga Ihmels, Edith 
Janssen, Martina Kähler, Helga 
Kuper, Ingolf Meints, Michael 
Müller, Michael Potsch, Mike 
Saathoff, Andreas Thiele

30 Jahre: �Heinrich Goldenstein, 
Fred Hoppen, Anja Zimmer

40 Jahre: � Johann Schoolmann

Wir danken allen Jubilaren für die 
langjährige Zusammenarbeit und 
wünschen uns auch für die Zukunft 
ein kollegiales Miteinander.�

Der große Treck

Die Weihnachtsfeier 2015 begann 
bereits am frühen Nachmittag 
mit einer Planwagenfahrt durch 
Berumerfehn. Bei eher herbstli-
cher Witterung war es schon eine 
Leistung, weihnachtliche Stimmung 
aufkommen zu lassen. In einem ge-
meinschaftlichen Akt der trink- und 
tatkräftigen Anstrengung war das 
Wetter jedoch bald Nebensache. Da-
nach gab es in der Gaststätte Linden-
hof ein leckeres Buffet mit Grünkohl 
und Snirtjebraten. Anschließend 
wurde in gemütlicher Atmosphäre 
gefeiert.�

Bellos Reisen

Frei durch Raum und Zeit

Bello überwindet nicht nur Konti-
nente, nein, er reist auch durch die 
Zeit – ganz, wie es ihm beliebt. So 
wurde er im vergangenen Jahr auf ei-
nem mittelalterlichen Markt in Ras-
tede bei Oldenburg gesichtet. Nach 
eigenen Angaben ist dieses „mittel-
alterliche Phantasie-Spectaculum“ 
(MPS) die größte Veranstaltungsrei-
he ihrer Art, die inzwischen auf eine 
mehr als zwanzigjährige Geschichte 
zurückblicken kann. Der Veranstal-
ter betont dabei den phantastischen 
Aspekt: Es handelt sich nicht um 
eine authentische Rekonstruktion 
mittelalterlichen Lebens, sondern 
um eine freie Interpretation, die die 
Unterhaltung an erste Stelle rückt. 
Bei jeder Einzelveranstaltung treten 
neben einem Kern an Teilnehmern 
unterschiedliche Musikgruppen, 
Darsteller und Händler auf. Nicht 
zu vergessen das allgegenwärtige 
Heerlager, in dem sich Rollenspieler
gruppen niederlassen, um für ein 
Wochenende in die Mittelalterwelt 
einzutauchen. �

Neu im Produktmanagement: Melanie Brandes

Der Produktbereich Steuergeräte, 
Gebäudesystemtechnik, Mess- und 
Überwachungsgeräte wird seit 
Mitte 2015 von Melanie Brandes 
betreut.

Frau Brandes hat es 2008 aus Ost-
friesland nach Berlin verschlagen, 
wo sie Elektrotechnik studierte und 
in der Entwicklungsabteilung eines 
kleinen Unternehmens arbeitete. Im 
vergangenen Jahr ist sie in die alte 
Heimat zurückgekehrt und nun im 
Produktmanagement tätig.

Parallel dazu möchte sie in diesem 
Jahr ihr Fernstudium an der Beuth-
Hochschule für Technik in Berlin als 
Master abschließen.

Privat liest Frau Brandes gern, vor 
allem Fantasyromane, genießt auf 
Spaziergängen oder im Garten die 
Natur und freut sich darauf, über 
kurz oder lang ein Häuschen mit 
Pony ihr Eigen zu nennen.

Det wär‘ knorke. Na denn ma ran an 
de Buletten, Frau Brandes! �

Neu im Verkaufsinnendienst: Mario Kuper

Seit kurzem wird das Vertriebs
team durch Mario Kuper verstärkt, 
der die Gebiete von Stefan Eilerts 
(nun zuständig für die Produkti-
onsplanung) übernommen hat.

Herr Kuper hat 2014 seine Fach-
hochschulreife erlangt und ist seit 
Jahresbeginn Ansprechpartner 
für die Handelsvertretungsgebiete 
Hamburg, Halle/Dresden, Freiburg, 
Stuttgart, Frankfurt und freut sich 
auf Ihren Anruf.

Privat widmet sich Herr Kuper vor 
allem seinen Hobbies Fußball, Jog-
gen sowie dem Kraftsport.�
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